
Herr Lehmacher teilte mit, dass aus drucktechnischen Gründen der Schulentwicklungsplan nicht 
in Schriftform vorgelegt werden könne. Er werde den anwesenden Ausschussmitglieder am 
nächsten Tag zugestellt. 
 
Hiernach stellte Herr Schober von der beauftragten Projektgruppe „Bildung und Region“ 
ausführlich den Schulentwicklungsplan vor.  
 
Nach eingehender Diskussion einigte man sich einvernehmlich darauf, die zusätzliche Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Bildung und Weiterbildung nach der Sommerpause zu terminieren 
und den Schulentwicklungsplan nach Möglichkeit in der Sitzung des Rates am 19.09.07 
beschließen zu lassen. 


